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DIE RHÖN

FREIZEIT

BAD NEUSTADT A. D. SAALE

GESUNDHEIT

Hier sind  
wir daheim!

Ich will was 
erleben!

Da will  
ich hin!

Hier geht‘s 
mir gut!

Mitten im Herzen  
von Deutschland:  
Bad Neustadt 
a. d. Saale
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Hier sind  
wir daheim!
Fränkische Kultur, freundliche Menschen 
und ein beeindruckendes Panorama. Weit 
schweift der Blick von der Luitpoldhöhe über 
die Aue der Fränkischen Saale und der Alt-
stadt zu den Höhen der Rhön und verspricht 
schon beim Anblick einen erholsamen und 
gleichzeitig aktiven Urlaub.

DIE RHÖN

Bad Neustadt zeichnet sich 

durch seine Vielfalt aus.

Michael Werner, Erster Bürgermeister

©
 D

r. 
Ja

n 
G

en
sl

er



6 7

Im Herzen Deutschlands gelegen, zählt die Rhön 
zu den großartigsten Naturparks und Erholungs-
landschaften Mitteleuropas. Die einzigartige 
Landschaft mit ausgedehnten Wäldern, einsamen 
Bergwiesen und zahlreichen Seen nimmt in der 
Vielfalt der deutschen Mittelgebirge einen beson-
deren Platz ein. Nicht umsonst wird sie das Land 
der offenen Fernen genannt.

Das Tor  
zur Rhön

Die Rhön ist geprägt von geheimnis-
vollen Mooren, basaltenen Bergen, 
wertvollen Biotopen und weiteren 
einzigartigen Naturschätzen.

Unser Tipp: Ein Tagesausflug zum 

Kreuzberg und zur Wasserkuppe
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Ausflugsziele  
in der Umgebung

Bei einem Ausflug in die Umgebung eröffnen sich 
vielfältige Freizeitangebote: Egal, ob Sie sich für 
einen Besuch unter Tage, in einem Tierpark oder 
möglicherweise für einen Freizeitpark entschei-
den – Spaß für die ganze Familie ist garantiert. Die 
Thermen, Freibäder und Badeseen der Region sind 
auch immer einen Besuch wert. Auch Kultur- und 
Shoppingliebhaber werden in der näheren Umge-
bung fündig.

Unser Tipp: 

Auf unserer Website

finden Sie eine Übersicht  

an Ausflugszielen.

Wildpark Gersfeld 
Besuchen Sie einen der schönsten und 
naturnahsten Wildparks Deutschlands. 
Beobachten Sie verschiedene Tiere aus 
nächster Nähe auf idyllischen Rundwegen. 
Der Park hat ganzjährig geöffnet!

Freilandmuseum Fladungen 
Erleben Sie, wie Bauern in der Rhön früher 
gelebt haben! Auf dem über zwölf Hektar 
großen Museumsgelände finden Sie neben 
bäuerlichen Hofstellen und Taglöhner-
häusern auch eine typisch fränkische 
Kirche, ein Wirtshaus sowie ein Ge-
meindebrauhaus.

Wildpark Klaushof 
Das perfekte Ausflugsziel für die ganze 
Familie. Hier können einheimische Tiere in 
ihrer natürlichen Umgebung erlebt wer-
den. Zudem warten ein Streichelzoo, drei 
Abenteuerspielplät ze und ein Restaurant.

Golfclub Maria Bildhausen
Die Klosteranlage Maria Bildhausen be-
heimatet eine der schönsten Golfanlagen 
Bayerns. Profi-Golfer und Anfänger glei-
chermaßen finden hier ihr Paradies. Das 
Golf-Restaurant und der Klostergasthof, nur 
wenige Gehminuten entfernt, versprechen 
zusätzlichen Genuss.

Märchenwald Sambachshof 
Der märchenhafte Freizeitpark ist ein 
Paradies für die Klei nen. Neben fröhlichen 
Fahrgeschäften, einem Streichelzoo und 
mehreren Spielplätzen gibt es auch inter-
essante Erleb nislehrpfade. 

Kloster Kreuzberg &
Bruder-Franz-Haus 
Der heilige Berg der Franken liegt auf 928 
Metern. Das Klos ter Kreuzberg wird heute 
noch von Franziskanermönchen ge führt. 
Seit 1731 stellen sie hier das viel ge-
rühmte Klosterbier in der eigenen Kloster-
brauerei her und bieten es den Pilgern und 
Besuchern zusammen mit guten und preis-
werten Gerich ten an. Im Bruder-Franz-Haus 
auf dem Kreuzberg kann man Wissens-
wertes über die franziskanische Ordensge-
meinschaft erfahren.

Wasserkuppe 
Der höchste Berg der Rhön begeistert nicht 
nur im Winter mit Skipisten und Loipen, 
sondern auch im Sommer mit einer ra-
santen Sommerrodelbahn. Außerdem ist 
die Wasserkuppe die Geburtsstätte des 
Segelfluges. 
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Da will  
ich hin!
Moderne und Geschichte ergänzen sich in 
Bad Neustadt a. d. Saale auf ganz ungewöhn-
liche Weise. Neben dem Wahrzeichen der 
Stadt, dem Hohntor, findet sich das moderne, 
goldene Restaurant eines der ältesten Hotels 
in Bad Neustadt a. d. Saale, welches im 17. 
Jahrhundert bereits Posthalterstation war.

BAD NEUSTADT A. D. SAALE

Bad Neustadt, historisch wertvoll, 

moderne Elektromobilitätsstadt, 

Gesundheitsstandort und in jedem 

Fall immer eine Reise wert.

Monika Iffert, Stadtführerin
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Historie 

Die Geschichte Bad Neustadts findet sich 
in der einzigartigen Baukultur wieder. 
So können die Schleifladenorgel in der 
Karmelitenklosterkirche sowie die im klas-
sizistischen Stil erbaute Stadtpfarrkirche 
bestaunt werden.

Stadtmauer 

Bad Neustadt a. d. Saale wird umringt 
von einer herzförmigen, mittelalterlichen 
Wehranlage, die mit einer Länge von 1,5 
Kilometern in ihrem Umfang vollkommen 
erhalten ist. Sie lädt zu einem gemütli-
chen Spaziergang um die Altstadt ein.

Salzburg 
Seit sieben Jahrhunderten beherrscht die 
Salzburg den östlichen Horizont von Bad 
Neustadt a. d. Saale. Der 450 Meter lange 
Mauerring umschließt eine mächtige Burg-
anlage aus dem 12. Jahrhundert. Nach 
dem Betreten des weitläufigen Burghofes 
beeindrucken besonders die „Münz“, ein 
frühgotischer Palasbau, sowie das impo-
sante Burgtor.

Unser Tipp: Erfahre mehr über  

die Geschichte z. B. im Audioguide  

von Hearonymus über die Salzburg
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Städtisches Leben 

Bestückt mit zahlreichen Geschäften,  
Restaurants und Cafés, bietet der Markt-
platz eine gute Gelegenheit gemütlich 
bummeln zu gehen und einfach mal die 
Seele baumeln zu lassen. 

Die Innenstadt bietet die perfekte Bühne 
für Open Airs, Stadtfeste und Kleinkunst. 

Der HSC  
Bad Neustadt-Rhön

Seit Jahren gelten die Handballer des 
HSC Bad Neustadt-Rhön als das sportliche 
Aushängeschild der Stadt und darüber 
hinaus auch für den Landkreis. Neben 
dem größten Erfolg der Vereinsgeschichte, 
dem Aufstieg in die 2. Bundesliga, sind die 
Rotmilane aktuell in der Landesliga und 
präsentieren ihren Zuschauern eine tolle 
sportliche Unterhaltung.

Tradition
Immer wieder sonntags spielt die Musik auf dem Marktplatz.  
Örtliche Musik- und Trachtenvereine erfreuen die Zuhörer*innen 
beim Frühschoppen und laden zum Verweilen ein. 

Von böhmischer und traditioneller bis hin zu Filmmusik und  
Ohrwürmern: Lassen Sie sich von der Vielseitigkeit der Kapellen 
überraschen!

Unser Tipp: Der Marktplatzsommer, 

das Highlight der Open Airs, findet 

von Mitte Juli bis Ende August statt.
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Unser Tipp: Von unserem 

futuristischen ZOB gelangen  

Sie nicht nur zu Ihrem Fahrtziel, 

Sie können auch Ihr E-Bike  

entspannt aufladen.

1. Bayerische  
Modellstadt  
für Elektromobilität

Die Elektromobilität beinhaltet eines der 
erfolgsversprechendsten Konzepte für 
eine zukunftsfähige, umweltverträgliche 
Mobilität. Es geht um eine neue Wert-
schöpfungskette, die unter anderem auch 
die Energiewirtschaft, IT und Mobilitäts-
dienstleister umfasst.

Bad Neustadt a. d. Saale verfolgt die Um-
setzung von nachhaltigen, innovativen 
und zukunftssicheren Projekten.

Modernes Design
Auf dem Weg in die Zukunft präsentiert 
sich Bad Neustadt a. d. Saale mit stattli-
chen Bauwerken wie dem ZOB, der Stadt-
halle und dem Campus, die innovative 
Technik verkörpern.

Bayern Lab

In verschiedenen und wechselnden The-
menbereichen wird das breite Spektrum 
der Digitalisierung abgebildet.  Von der 
WLAN-Lounge bis zum 3D-Drucker - in 
Multifunktionsräumen tauchen Sie in die 
digitale Welt ein.  Das BayernLab freut 
sich auf Ihren Besuch!

E-NESSI

Innovation zum Anfassen: 
unsere E-NESSI auf der 
Stadtbuslinie 2 verbindet 
emissionsfrei das Kurvier-
tel mit der Altstadt und 
dem Rhön-Klinikum.
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Siemens AG

Das Elektromotorenwerk wurde 1937 in Bad Neustadt gegrün-
det und gilt im Siemens-Konzern seit Jahrzehnten als eines der 
Stammwerke für die Herstellung von Elektromotoren.

Jährlich werden zirka 500.000 Motoren, in 35.000 Varianten, an 
den Standorten Siemensstraße und Industriestraße produziert.

Im Jahr 2016 begann der Ausbau des Standorts als Modellfab-
rik für Digitalisierung an der Werkzeugmaschine, 2017 eröffne-
te die „Arena der Digitalisierung“ .

JOPP Holding GmbH

JOPP ist ein inhabergeführtes Unternehmen der Autozuliefer-
industrie mit einer über 100jährigen Geschichte und betreibt 
mit 1700 Mitarbeitern 14 Standorte weltweit. Zu den Haupt-
kunden zählen VW, Ford, Audi, Porsche, Daimler sowie Bosch, ZF 
und Magna.

JOPP besitzt ein breites Technologieportfolio von der Zerspa-
nung über den Spritzguß bis hin zur Elektronik und stellt damit 
unter anderem Systeme für den Antriebsstrang und das Fahr-
werk her.

Preh GmbH

Die 1919 in Bad Neustadt gegründete Unternehmensgruppe 
erzielt heute mit mehr als 7.500 Mitarbeitern auf 3 Kontinenten 
über 1,6 Milliarden Euro Umsatz. Preh entwickelt und fertigt 
Bediensysteme für das Fahrzeuginterieur sowie Komponenten 
für die Elektromobilität in PKW und Nutzfahrzeugen.

Die innovativen Lösungen finden sich weltweit in  
verschiedensten Fahrzeugmarken, zum Beispiel das Modulare 
Bedienzentrum Mittelkonsole für diverse BMW Modelle (s. Bild).

Für den Wachstumsmarkt Elektromobilität hat Preh an 
seinem Stammsitz umfassend investiert und fördert 
zudem das TTZ-EMO.

Technologietransferzentrum  
Elektromobilität

Das Institut der THWS versteht sich als wissenschaftlich-tech-
nologisch fokussiertes Zentrum in der Region, mit der Region 
und für die Region und darüber hinaus. Es kooperiert sowohl 
mit wissenschaftlichen Partnern als auch mit kleinen und 
mittleren Unternehmen sowie mit Technologie- und Weltmarkt-
führern.

Aktuell erforschen und entwickeln im TTZ-EMO Mitarbeiter, 
Studierende und Professoren spezielle Themen und Fragestel-
lungen rund um die elektrische Energietechnik, Antriebstechnik 
und Elektromobilität.
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Hier geht‘s 
mir gut!
Schon seit mehr als 150 Jahren steht Bad Neustadt  
a. d. Saale im Dienste der Gesundheit. Das Wohl- 
befinden der Gäste ist den Ärzten und Therapeuten 
immer ein persönliches Anliegen. Neben erstklassigen 
Fachkliniken und Rehabilitationseinrichtungen werden 
Anschlussheilbehandlungen und Präventionsmaßnah-
men angeboten.

GESUNDHEITBad Neustadt a. d. Saale garantiert  

eine wunderbare Synthese zwischen 

Gesundheit, Industrie, Kultur und  

natürlich eine großartige Natur.

Ines Freifrau von und zu Guttenberg
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RHÖN-KLINIKUM 
Campus  
Bad Neustadt
Der RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neu-
stadt überzeugt als besonderer Standort 
und bietet neben dem regionalen Versor-
gungsauftrag auch überregional ausge-
richtete medizinische Spezialdisziplinen, 
die höchste Qualitätskriterien erfüllen.

Engagierte Ärzte-, Pflege-, und Therapie-, 
Teams, unterstützt durch modernste 
Technologien in zukunftsweisender Archi-
tektur, sorgen für eine Behandlung auf 
höchstem Niveau.

Auf einem Gelände verbindet der Campus 
in Bad Neustadt stationäre und ambulante 
Angebote mit einer Vielzahl weiterer Ge-
sundheits- und Serviceleistungen. Vorsor-
ge, Behandlung und Rehabilitation gehen 
hier fließend ineinander über.

Kliniken und Fachbereiche
 Akutneurologie/Stroke Unit und  

 neurologische Intensivmedizin 
 Allgemein- und Viszeralchirurgie
 Ambulantes OP-Zentrum
 Anästhesiologie, Intensivmedizin  

 und OP-Management
 Fuß- und Sprunggelenkchirurgie
 Gefäßchirurgie
 Gynäkologie und Geburtshilfe
 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
 Handchirurgie
 Innere Medizin
 Kardiochirurgie
 Kardiologie
 Nephrologie und Dialyse
 Neurochirurgie
 Neurologische Frührehabilitation 
 Orthopädie, Unfallchirurgie,  

 Schulterchirurgie und Endoprothetik
 Palliativmedizin
 Psychosomatik
 Radiologie
 Zentrale Notaufnahme

Rehabilitation
 Handrehabilitation
 Kardiologische Rehabilitation
 Neurologische Rehabilitation
 Psychosomatische Rehabilitation
 Rehabilitation von Suchterkrankungen 

MVZ
 Praxis für Anästhesie
 Praxis für Chirurgie
 Praxis für Gynäkologie und Geburtshilfe
 Praxis für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde,  

 Allergologie und Ganzheitsmedizin
 Praxis für Innere Medizin/ICD-Ambulanz
 Praxis für Kardiologie
 Praxis für Neurologie
 Praxis für Psychologische Psychotherapie

MVZ MED GmbH
 Praxis für Urologie

Facharztpraxen
 Ernährungspraxis am Campus

RHÖN-KLINIKUM  
Campus Bad Neustadt

Von-Guttenberg-Str. 11
97616 Bad Neustadt 
Tel.: 09771/66-0
Fax: 09771/97467
www.campus-nes.de
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Burgstraße

Die digitale Vernetzung aller am Behand-
lungsprozess beteiligten Akteure ist dabei 
unverzichtbar. Denn unser Ziel ist es, den 
Patienten den Behandlungsprozess mit 
intelligenten IT-Lösungen und Kommuni-
kationssystemen spürbar zu erleichtern 
und unsere Mitarbeiter zu entlasten.

Auch für die zunehmend knappen Arbeits-
kräfte im Gesundheitswesen wird der 
Campus attraktiv: Hier entstehen neue 
Berufsfelder in einem modernen Arbeits-
umfeld.

©
 R

H
Ö

N
-K

LI
N

IK
U

M
 A

G

©
 R

H
Ö

N
-K

LI
N

IK
U

M
 A

G

©
 R

H
Ö

N
-K

LI
N

IK
U

M
 A

G

©
 R

H
Ö

N
-K

LI
N

IK
U

M
 A

G

©
 R

H
Ö

N
-K

LI
N

IK
U

M
 A

G



24 25

Heilquellen

Natürliche Grundlage des Heilbades 
sind vorzügliche Solequellen. Die 
Elisabeth- und Bonifatius-Quelle 
werden als Trinkkur verabreicht, die 
Karl-Theodor Quelle ist aufgrund des 
hohen Salzgehaltes bestens für die 
äußere Anwendung geeignet.

Heilwasser

Das Heilwasser von Bad Neustadt 
a. d. Saale wurde bereits 1853 von 
Chemiker Justus von Liebig erforscht. 
Es zählt nach seiner Aussage „zu  
den vorzüglichsten seiner Art  
in Deutschland“.

Unser Tipp: Auf dem 

Premium Stadtwanderweg 

kommen Sie an den  

Heilwasserbrunnen vorbei, 

probieren Sie ein Gläschen.

Kurpark
Der Park vor dem spätbarocken Schloss Neuhaus wurde 
einst streng geometrisch angelegt, erfuhr allerdings im 19. 
Jahrhundert einen Wandel in einen romantischen engli-
schen Landschaftsgarten. Es finden sich heute noch Bei-
spiele aus beiden Epochen. Das Highlight des Gartens ist 
die Hängebuche mit außergewöhnlichem Wuchscharakter, 
die vermutlich aus der Gründungszeit des Parks stammt.
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Da kann
ich was  
erleben!
Raus aus dem Alltag: neue Leute kennenler-
nen, spannende Orte erkunden, sich mal aus-
powern oder richtig entspannen. Für jeden 
bedeutet Urlaub etwas anderes. Aber was 
bleibt, sind unvergessliche Erlebnisse.

FREIZEIT

Licht aus – Spot an! Es wird getanzt 

und gelacht. Bei den Events in Bad 

Neustadt geht die Post ab. Kommt 

vorbei und überzeugt euch selbst!

Juliane Schmitt
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Stadthalle

Die Stadthalle, eröffnet im März 2017, spielt 
bereits eine wichtige Rolle im gesellschaftlichen, 
kulturellen und wirtschaftlichen Leben der Stadt 
und der gesamten Region. Sie wurde mit dem 
German Design Award 2018 und dem Iconic 
Award 2017 ausgezeichnet. Mit einem vielfäl-
tigen Programm präsentiert sich die Stadthalle 
modern, großzügig und charmant und bietet 
namhaften Kabarettisten, Künstlern und Bands 
aus verschiedenen Genres ein Zuhause. Für ein 
hautnahes und intimes Kulturerlebnis sorgt die 
„hörbar“ mit einzigartigen Gänsehautmomenten.

Highlights
Bad Neustadts Kulturkalender ist das ganze 
Jahr über gut gefüllt. Stadthalle, Marktplatz, 
Bildhäuser Hof, Wandelhalle oder Kur- und 
Schlosspark verwandeln sich immer wieder 
in eine Bühne für die unterschiedlichsten 
Darbietungen. Ob Musikliebhaber, Klein-
kunst- oder Kabarettfan – hier kann jeder 
was erleben.

Kurz vor Advent erstrahlt Bad Neustadt in ei-
nem ganz besonderen Licht. Sterne huschen 
über die Häuserfassaden, das Hohntor und 
die Stadtpfarrkirche glänzen und funkeln, 
Musik ertönt in den Straßen und Gassen. 
Willkommen zur Sternenwoche.

Unser Tipp: Winterzeit ist Alm- und 

Eisbahn-Zeit! Mitten auf dem Markt-

platz drehen Sie Ihre Pirouetten und 

können anschließend bei einem Heiß-

getränk in der Alm relaxen.
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Salzburg Klassiker
Alle zwei Jahre findet im Sommer der „Salzburg-Klas-
siker“ statt. Im Rahmen eines großen Open-Air-Kon-
zertes stellt die Junge Philharmonie Rhön-Grabfeld 
zusammen mit den Chören aus der Region ihr Können 
auf der Salzburg unter Beweis. Ein einzigartiger, musi-
kalischer Hochgenuss in romantischer Atmosphäre.

Kurparkkonzerte

Blasmusik hat hier Tradition. Am 
Außenpavillon der Wandelhalle 
spielen Musikkapellen aus der 
Region zünftig auf. 

Picknick- 
konzerte

Mit den unterschiedlichsten 
Musikrichtungen werden die 
Besucher in den sommerlichen 
Kurpark gelockt, um mit Pick-
nickdecke und Proviant der Mu-
sik zu lauschen, mit zu singen 
oder gar zu tanzen.

Unser Tipp: Sonntags 

auf der Schlossterrasse 

sitzen, einen Kaffee trinken 

und der Musik lauschen.
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Gastronomie

Und nach dem Shoppen einen Cappucci-
no auf der Piazza (Marktplatz) im Herzen 
der Stadt genießen.

Aber auch Bistros, exzellente Restaurants 
und Gasthäuser sowie urige Kneipen und 
fränkische Weinstuben lassen das kulina-
rische Herz höher schlagen. Hier gibt es 
regionale Köstlichkeiten aus der Rhön und 
internationale Küche. Und in den Biergär-
ten wird kühler Gerstensaft aus Familien-
brauereien gezapft. 

Shopping
Was wäre Urlaub ohne einen ge-
mütlichen Einkaufsbummel? Die 
verwinkelten Gassen der Innenstadt 
laden zum Stöbern geradezu ein. 
Hier stimmen Angebot und Qualität, 
Service und Freundlichkeit kommen 
von Herzen.

Unser Tipp: Über die  

Innenstadtanbindung  

erreichen Sie ganz  

bequem zu Fuß weitere  

Einkaufsparadiese.
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Triamare
Das Erlebnisbad verbindet Sport, Spaß und 
Wellness. Eine 94 Meter lange Riesenrutsche 
und die fantasievoll gestaltete Badelandschaft 
garantieren Glücksmomente für die ganze 
Familie. Wasserratten kommen hier auf ihre 
Kosten und Sonnenanbeter finden auf der groß-
zügigen Liegewiese immer einen Platz.

Hobbysportler finden hier ideale Trainingsbe-
dingungen. 25 und 50 Meter Bahnen sowie ein 
Sprungturm bieten Wettkampfstandards und 
machen jede Menge Spaß.

Unser Tipp: Laden Sie 

Ihren inneren Akku bei 

einem Aufenthalt in der 

Saunalandschaft auf der 

Dachterrasse wieder auf.
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Für Genießer

In der Klosteranlage Maria Bildhau-
sen befindet sich eine der schönsten 
Golfanlagen Bayerns. Sowohl Profi-
Golfer als auch Einsteiger finden hier 
ihr El Dorado. Zusätzlichen Genuss 
verspricht das Golf-Restaurant und 
der wenige Spazierminuten entfern-
te Klostergasthof.

Immer in 
Bewegung
Raus aus der Stadt und rein in die Natur. 
Umgeben von Wiesen, Wäldern und Flüs-
sen stehen Wanderern, Radfahrern und 
Kanuten alle Möglichkeiten offen. Einmal 
die Region aus einer ganz neuen Perspek-
tive kennenlernen - beim Bootswandern 
oder beim Segelfliegen.

1. Bayerischer 
Premiumstadtwanderweg

Der Premium Stadtwanderweg beginnt am zen-
tralen Busbahnhof und führt durch die Saale-
wiesen Richtung Mühlbach. Hier geht der Weg 
weiter zur Luitpoldaue und dem Kneippbecken. 
Über schöne Serpentinen steigt der Pfad an zur 
Luitpoldhöhe. Hier lädt der grandiose Rund-
blick bis zum Kreuzberg und der Langen Rhön 
zum Verweilen ein. Durch ein idyllisches Wald-
stück gelangt man zu einem schmalen, alpin 
anmutenden Pfad, der über Muschelkalkplatten 
zur Salzburg führt. Beim Rundweg um die Salz-
burg erhält man viele interessante Informatio-
nen über die Geschichte der Burg. 

Ein schattiger Waldweg führt bergab zum 
Kurpark. Hier besteht die Möglichkeit im alten 
Kurhaus das Wasser der Heilwasserquellen zu 
trinken. Der Weg quert nochmals die Saalewie-
sen und leitet die Wanderbegeisterten 
in die historische Altstadt zum Markt-
platz mit Cafés, Restaurants und 
Geschäften. Vorbei an der Stadtpfarr-
kirche und entlang der historischen 
Stadtmauer führt uns der Wander-
weg zurück zum Ausgangspunkt.

Der Wanderweg wurde vom Deut-
schen Wanderinstitut mit 74 Punkten 
bewertet.

Unser Tipp: 

Touren für Jedermann

haben wir auf unserem

Komoot-Profil eingestellt.
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Daheim losfahren und 
Zuhause ankommen! 

 Reisemobilstellplatz 
 ganzjährig geöffnet
 54 Plätze mit Stromanschluss 
 Eigene Ver- und Entsorgungsstation 
 Infopunkt

Unser Reisemobilstellplatz bietet 54 Stellplätze 
und ist das ganze Jahr über geöffnet. Eine eige-
ne Ver- und Entsorgungsstation stehen zu Ihrer 
Verfügung. Vor Ort finden Sie einen Infopunkt 
mit Karten, Fahrplänen und Ausflugstipps. 

In Bad Neustadt angekommen, beachten Sie 
bitte auch das grüne Parkleitsystem. Dieses 
führt Sie auf direktem Weg ins Kurviertel und 
somit auch zu unserem Reisemobilstellplatz. 

Unser Tipp: 

Auf unserer Website

finden Sie weitere aktuelle

Informationen.

Geradezu idyllisch liegt der Reisemobilstell-
platz „Am Kurpark“ in Mühlbach in den Saale-
Auen zwischen Stadt und Kurviertel am Fuße 
der Salzburg. Dank der unvergleichlichen Lage 
des Platzes können Sie den Sonnenaufgang 
hinter der Salzburg sowie den Sonnenunter-

gang hinter den Gipfeln des Kreuzberges in der 
nahe gelegenen Bayerischen Rhön erleben. An 
heißen Sommertagen spendet Ihnen der alte 
Baumbestand erholsamen Schatten. Neben 
der Ruhe schätzen viele Reisemobilisten die 
zentrale Lage zur Stadt. 

Reisemobilstellplatz „Am Kurpark“

Preise
Tagesticket inkl. Strom 10,00 €
Frischwasser (50 - 80 l) 1,00 €
Entsorgungskosten inkl.
Pauschalangebote  auf Anfrage

Stellplätze
mit Stromanschluss 54 Plätze
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Inmitten des Bäderlandes gelegen 
bietet Bad Neustadt a. d. Saale den 
perfekten Ausgangspunkt für einen 
Ausflug in die Partnerkurorte.

Es erwartet Sie ein breites Spektrum an 
Kultur, Brauchtum und Lebensfreude. 
Historische Bauten, Kurkonzerte und 
die Thermen versprechen einen wun-
derschönen Urlaubstag.

Bäderland  
Bayerische Rhön

BAD NEUSTADT A. D. SAALE BAD KISSINGEN BAD BRÜCKENAU

BAD BOCKLET BAD KÖNIGSHOFEN
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Entdecken Sie
Bad Neustadt a. d. Saale 
und Umgebung

Hohntor1 Stadthalle Öffentliche Toilette11

Marktplatz3 Zentrale Omnibus Haltestelle Parkplatz / PKW13

Landratsamt5 Saaleaue Apotheke15

Stadtpfarrkirche7 Salzburg Bushaltestelle17

Altes Amtshaus9 Stadtwerke Tourist-Information19

Stadtmauer2 Pershore Garten Parkplatz / Bus + PKW12

Rathaus4 Triamare Stellplatz /Wohnmobile14

Karmeliten Klosterkirche6 Kurpark EC-Automat16

Evangelische Kirche8 Rhön Klinikum Tankstelle18

Tourist-Information10 Bahnhof Bahnhof20

Legende Zeichenerklärung



Tourismus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH 

An der Stadthalle 4 
97616 Bad Neustadt a. d. Saale 

Tel. 09771 / 6 310 310 
info@tourismus-nes.de

 /badneustadt   /imherzen_badneustadt  
www.bad-neustadt-erleben.de
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